
BUCHBESPRECHUNGEN

Sımone Weıl; Beispıel des ehemaligen Florentiner Bürgermeısters Glorg10 La Pıras;
Weg ın dıe Ehe eınes verlobten Paares. — Jedes der sechs Kap bringt ıne biographi-

sche Einführung, eın schrıittliches Zeugnıi1s der jeweıligen Personen und einen Schritt-
LEXL, W as in einer anschließenden geistliıchen Betrachtung zusammengesehen wird Das
Buch zeıgt nıcht alleın dıe vielfältigen Iypen christlicher Spiritualität, sondern 1St uch
eın geistliches Zeugnıiıs des Maıiıländer Kardınals. SIEVERNICH S3

Theologie der Befreiung
Vorwort

Die seit Ende der 60er re In Lateinamerıika entwickelte „ T’heologie der Befreiung”
tindet In Jüngster Zeıt uch 1m deutschsprachıigen Raum eınen zunehmenden Wider-
hall; der nıcht alleın auf die Kontroversen zurückzuführen 1St, die diese Theolo-
o1€ entbrannt sınd Das Interesse dokumentiert sıch der wachsenden ahl
deutschsprachiger Veröffentlichungen, seıen Übersetzungen der Werke VO Be-
freiungstheologen der Bücher anderer utoren über diese CUuU«C theologische Strö-
MUuNns Dıi1e folgenden Besprechungen bıeten ıne Auswahl der deutschsprachigen
Publikationen 4Uus$s dem Zeıitraum VO 1980 bıs 1985 Weıtere Besprechungen werden
folgen.

BOFF, LEONARDO, Ayus dem Tal der Tränen INS Gelobte and. Der Weg der Kirche miıt den
Umterdrückten. Düsseldort: Patmos 1982 *1984) 256
Wer einen leicht verständlichen un umfassenden Einblick In die theologische enk-

welt und Werkstatt Boffs, des 1im deutschen Sprachraum meısten übersetzten
un: bekanntesten Befreiungstheologen, werten wiıll, wırd diesem ammelband grel-
ten, der In D kleineren Art wesentliche Inspırationen der Theologıe der Befreiung be-
handelt. In griffiger, bıldhatter Sprache verfaßit, wurde das Buch ebenso griffig VO

Horst Goldsteıin aus dem Portugiesischen übersetzt Caminhar da Igreja CO O5

oprim1ıdos | Rıo de Janeıro das wıederum In „A f& perıfer1a do mundo“ | Petrö-
polıs einen Vorläuter hatte). Das Buch entrollt 1ın sieben locker systematisıeren-
den Teılen eın breıites Themenspektrum: Beginnend miıt einer prophetischen Bewer-
Lung des Papstbesuchs 1980 1n Brasılıen Teıl), beschreibt 1m eıl den „Weg der
Kirche mıt den Unterdrückten“”; hier tinden sıch neben intormativen Berichten ber
den Weg der Kırche ıIn Lateinamerika, un: insbesondere Brasıliıens, Analysen der Be-
schlüsse der ı88 un 111 Generalkonterenz des lateinamerikanıschen Epıiskopats iın Me-
dellin (1968) un: Puebla (19793 Im eıl VOT Verkürzungen der Religion,
sel 1n Richtung eınes „Theologismus” der se1l iın Rıiıchtung eınes „Soziologismus"

übt arsche Kritiık der Politik der TIrılateralen Kommıissıon VO 1973 un:
lädiert afür, die Autmerksamkeıt VO Verhältnis Kirche-Staat auf das Verhältnıis
Staat-Volk lenken. Der eıl befafßt sıch miı1t der für die Befreiungstheologie ent-
scheidenden vorrangıgen Option für dıe Armen 14—123), die ach iıne kopernıka-
nısche Wende für die Kirche (nıcht LLUTE Lateinamerikas) bedeutet. Dıie Frage der
Menschenrechte steht damıiıt ebenso auf dem Spıiel w1e die Bewertung der Volksrelig10-
SıtÄt. Als bischöfliche Zeugen der kirchlichen Erneuerung des Subkontinents werden
der Dichterbischof Ca8sa  ıga (Brasılıen un der Märtyrerbischof Romero (El Salva-
dor) porträtiert; letzterem hat Vt uch se1ın Buch gewıdmet. Der eıl erOörtert ın Vel-

schıiedenen Autsätzen der Überschrift „ T’heologıe un: politisches Engagement”
mehr erkenntnistheoretische Fragen, die, nıcht hne Rückgriff auf Thomas VO  n} Aquın,
die Legıitimität des befreiungstheologischen Ansatzes dartun sollen. Der eıl VeOeI-

sucht, durch die Stichworte „Mystık un: Politik“ NUu mühsam zusammengebunden,
ıne Kurzdarstellung der Theologıe der Befreiung, darın uch eıne Darlegung des —
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thodischen Dreischritts VO  —_ sozi10-analytischer Vermittlung Sehen), hermeneutischer
Vermittlung (Urteıilen) un praktisch-pastoraler Vermittlung (Handeln) Jn  9
eıne ditferenzierte Darlegung der Marxısmusrezeption; einen TIraktat ber das Gebet
und eıne Besinnung auf dıe bıblısche Befreiungsbotschaft. In diesem eıl sınd ohl dıe
wichtigsten Auftsätze des Bandes tfiınden: „Theologie der Befreiung: Der
artıkulierte Schrei der Unterdrückten“K 1St eıne kleine Summula der Betrei-
ungstheologie, die 1im Autsatz „Dıie Befreiungsbotschaft der Bıbel tür diıe Unterdrük-
kungen uUunNnserer Leit- Z ihr bıbeltheologisches Pendant un: 1m Aufsatz
„Mystik und Polıitik: Kontemplatıon 1im Befreiungskampf“e ihre spirıtuelle
Ausformung tindet. (Der letztgenannte Auftsatz tindet sıch ın anderer Übersetzung
uch in Bonnin \Hg.], Spirıtualität un Befreiung in Lateinamerıika, Würzburg:
Echter 1984; H Im eıl schliefßßlich äfßt seıne Sammlung mıt einer präsent1-
schen Auslegung der Auferstehungsbotschaft enden.

Dıi1e be1 eınem solchen ammelband unvermeiıdlichen Überschneidungen un Ver-
doppelungen tallen nıcht sehr 1Ins Gewicht, weıl S$1€e in jeweıls anderen /Zusammen-
hängen Reliet erhalten. Dıiıe Autsätze erheben keinen wissenschaftlichen
Anspruch, haben daher uch keine Anmerkungen, außer den hılfreichen, VO Überset-
ZCT angebrachten Erläuterungen uUun! Verweısen autf deutschsprachige Liıteratur. Nach-
welse der Erstveröffentlichung der Aufsätze wären für iıne bessere Einordnung
dienlich SCWESCH, w1e uch eın Stichwortregister der Sammlung hätte. Eıne
Begabung Bıs sınd zweıtelsohne seıne gerafften Durchblicke und seıne Typologısıe-
runsecn schwieriıger Sachverhalte: ELW die Strömungen ın der Kirche (34 {1:); dıe drei
Modelle kırchlicher Praxıs (46 {t3 der dıe auf Dussel zurückgehende) Periodisıe-
rung der Kirchengeschichte Lateinamerı1kas (42 t) Freilich entgeht dabei nıcht 1M-
INEeTr der Getahr einer großen Vereintachung, WI1e bei der Charakterisierung der
theologischen Tendenzene der beIı der Rezeption der Dependenztheorıie
(95 ca 178 t); deren Monokausalıtät inzwıschen hinreichend krıitisıert worden 1St. Im
übrıgen wächst die Überzeugungskraft VO Argumenten nıcht immer miıt dem aggress1-
ven Unterton, mıt dem S1e vorgetagen werden. I)as Buch kann als allgemeinverständli-
che Einführung 1n die Befreiungstheologie brasilianıscher Provenıenz gelten.

SIEVERNICH

FRIELING, REINHARD, Befreiungstheologien. Studien ZUYT Theologıe iın Lateinamerika
(Bensheimer Hefte 63) Göttingen: Vandenhoeck Ruprecht 1984 *1986) 196
eıt dem Vordringen der lateinamerikanischen „T’heologıe der Befreiung” ın den

deutschen Sprachraum hat sıch Frieling, der derzeıtige Leıter des Konfessionskundli-
hen Instıtuts des Evangelischen Bundes in Bensheim, als kenntnisreicher Beobachter
und kritisch kommentierender Begleiter der Befreiungstheologie 4uU.  n evangelıscher
Sıcht profiliert. Darum 1St sehr begrüßen, da{fß seıne 1mM Materialdienst des Kon-
fessionskundlichen Instıtuts erschienenen theologischen Studıen Nnu In Buchform SC-
sammelt vorliegen. Sıe decken (außer der neugeschriebenen Einführung) eınen
Zeıtraum VO 10 Jahren ab (1972—-1982) un spiegeln die Entfaltung un: Difterenzie-
rung der Befreiungstheologie ebenso wıder, wı1ıe ihre europäische Rezeption und Krı-
tiık In der Einführung WI1€E 1m Verlauf macht immer wieder deutlich, da{fß das
Entstehen der Befreiungstheologıie als „eIn überkontessionelles Ereign1s” 88) betrach-
teL, nıcht NUr, weıl uch Theologen protestantischer Provenıenz daran beteiligt

Alves, Miguez), sondern VOT allem der „ökumenischen Herausforderung”
Die Einführung dem Tıtel „Erlösung un: Politik” sıch kritisc sowohl|

miıt der „Instructio“ der Römischen Glaubenskongregation auseinander als uch mIıt
bestimmten befreiungstheologischen Posıtionen, die sıch auf Fragen der Ekklesiologie,
des Lehramts und der biblischen Hermeneutik beziehen. Üb€!' den Streit die kon-
tessionell kontroversen Themen hınaus bemerkt sehr richtig, 99  a ecUue«C ethische
Konftessionen quer durch die Konfessionen gibt  ‚b 213 Die Studien ber die Theolo-
z1€ der Befreiung sınd systematisch reı Fragekreıisen zusammengestellt: der erstie

Fragekreis „Theologie 1m ontext“ (28—62) umreißt den Horizont, indem das Pro-
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